
Landeshauptstadt Magdeburg  Magdeburg, 04.04.23 

Die Oberbürgermeisterin  

 
 

Niederschrift 
 
 
 
     
 Sitzung - GESO/040(VII)/23 

Gremium     
 Wochentag, Ort Beginn Ende 
 Datum    
     
     

Gesundheits- und 
Sozialausschuss 

Mittwoch, 
22.03.2023 

Franckesaal 17:00 Uhr 18:00 Uhr 

     
     
     

Tagesordnung: 

 

Öffentliche Sitzung 
 
    
  
  
1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
  
  
2 Bestätigung der Tagesordnung  
  
  
3 Genehmigung der Niederschrift vom 22.02.2023  
  
  
4 Beschlussvorlagen  
  
  
4.1 Neufassung der Fachförderrichtlinie des Gesundheits-  und 

Veterinäramtes 
DS0446/22 

 BE: Amt 53 
  
4.1.1 Neufassung der Fachförderrichtlinie des Gesundheits-  und 

Veterinäramtes 
DS0446/22/1 

 BE: Amt 53 
  
5 Anträge  
  
  
5.1 Unterstützung pflegender Angehöriger* A0258/22 
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 BE: Fraktion DIE LINKE 
  
5.1.1 Unterstützung pflegender Angehöriger* S0025/23 
 BE: Amt 50 
  
5.2 Pilotprojekt – Vergütung von Praktika-Zeiträumen von Studierenden 

der Fachrichtung ‚Soziale Arbeit‘ 
A0230/22 

 BE: Interfraktioneller Antrag - SPD-Stadtratsfraktion, Fraktion GRÜNE/future!, 
Fraktion DIE LINKE 

  
5.2.1 Pilotprojekt – Vergütung von Praktika-Zeiträumen von Studierenden 

der Fachrichtung ‚Soziale Arbeit‘ 
S0053/23 

 BE: FB 01 
  
6 Informationen  
  
  
6.1 Entwicklung von Segregation in der Landeshauptstadt Magdeburg I0041/23 
 BE: Amt 61 
  
6.2 Aktuelle Situation in der Wohngeldbehörde I0060/23 
 BE: Amt 50 
  
7 Verschiedenes  
  
  

 

Anwesend: 
 
Vorsitzende/r 
Matthias Borowiak  

Mitglieder des Gremiums 
Tobias Baum  
Matthias Boxhorn  
Evelin Schulz  
Dr. Thomas Wiebe  
Roland Zander  

Sachkundige Einwohner/innen 
Thorsten Giefers  
Sebastian Schäfer  
Vincent Schwenke  

Geschäftsführung 
Kathleen Uniewski  

  
Bernd Neubauer  

 
Abwesend: 
Mitglieder des Gremiums 
Oliver Kirchner  
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 Öffentliche Sitzung  

 
 
 
 
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  

 
Der Ausschussvorsitzende, Stadtrat Borowiak, eröffnet die Sitzung und stellt die 
Beschlussfähigkeit mit 6 anwesenden Stadträtinnen und Stadträten fest. Die Einladung erfolgte 
form- und fristgerecht. 
 
 
 
2. Bestätigung der Tagesordnung  

 
Der Ausschussvorsitzende informiert darüber, dass die Ausschusssitzung aufgrund eines 
dringenden Termins um 18:00 Uhr beendet werden muss. Alle bis dahin nicht erledigten 
Tagesordnungspunkte werden dann auf die nächste Sitzung vertagt. Stadtrat Borowiak stellt die 
vorliegende Tagesordnung zur Abstimmung. 
Abstimmung: 6-0-0 
 
 
 
3. Genehmigung der Niederschrift vom 22.02.2023  

 
Stadtrat Baum nimmt an der Ausschusssitzung teil. 7 Stadträtinnen und Stadträte sind 
anwesend.  
 
Die Niederschrift vom 22.02.2023 wird in der vorliegenden Form bestätigt. 
Abstimmung: 5-0-2 
 
 
 
4. Beschlussvorlagen  

 
 
 
4.1. Neufassung der Fachförderrichtlinie des Gesundheits-  und 

Veterinäramtes 
Vorlage: DS0446/22 

 

4.1.1. Neufassung der Fachförderrichtlinie des Gesundheits-  und 
Veterinäramtes 
Vorlage: DS0446/22/1 

 
Herr Dr. Hennig bringt die die nun geänderte Fachförderrichtlinie unter Beteiligung der Träger 
vor. Eine einvernehmliche Lösung zu den Änderungen konnte erzielt werden. 
Verwaltungskostenumlage grundsätzlich mit 7,5%. Die in der DS dargestellten finanziellen 
‚Auswirkungen beinhalten den gesamten Planansatz und zwar für die Jahre 2023 – 2026 und 
zwar für alle geförderten Vereine und Verbände. Diese Haushaltsmittel werden kostenneutral 
dargestellt. Dies wurde mit dem FB 02 abgestimmt und wurde durch den Finanz- und 
Grundstückausschuss am 16.11.2022 bestätigt. Es wurde ein gutes Ergebnis durch die 
Zusammenarbeit erzielt. Stadtrat Dr. Wiebe – die Reform (Überarbeitung) der 
Fachförderrichtlinie war nötig. Die Trägerbeteiligung ein wesentlicher Punkt des Antrages. Dr. 
Wiebe ist mit dem Ergebnis zufrieden.  
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Stadtrat Baum weist auf die Inflation hin, wie werden gestiegene Kosten berücksichtigt? Herr 
Giefers – finanzielle Auswirkungen müssten gleich mit geplant werden. Vom Amt müssten 
Kosten klar aufgelistet werden. Stadtrat Dr. Wiebe ist der Meinung, dass die Förderrichtlinie 
erstmal umgesetzt werden muss. Die Finanzierung liegt nicht nur bei der Stadtrat Zander – 
wenn Träger zusätzliche finanzielle Mittel benötigt so sind diese bei den Fraktionen oder der 
Verwaltung anzuzeigen.  
Stadtrat Borowiak stellt die DS zur Abstimmung.  
 
Abstimmung: 6-0-1 
Die DS ist mit Änderungsantrag empfohlen.  
 
 
   

 
 
5. Anträge  

 
 
 
5.1. Unterstützung pflegender Angehöriger* 

Vorlage: A0258/22 
 

5.1.1. Unterstützung pflegender Angehöriger* 
Vorlage: S0025/23 

 

 
Stadtrat Baum bringt den Antrag für die Faktion DIE LINKE ein. Wie können Angehörige 
unterstützt werden? 
 
Frau Schulz nimmt für die Verwaltung Stellung. Im Rahmen der Leistungsgewährung von 
Eingliederungshilfen, d. h. nach dem Bundesteilhabegesetz (SGB IX) leben viele Menschen mit 
einer Behinderung in der eigenen Häuslichkeit und werden von ihren Angehörigen betreut und 
auch gepflegt. Im vergangenen Jahr wurde durch die Sozialagentur eine Pilotprojekt initieert.  
Für die in der Eingliederungshilfe leistungsberechtige Menschen mit hohem Hilfebedarf, die 
bisher in der eigenen Häuslichkeit betreut werden, soll ein ambulant betreutes Wohnprojekt 
aufgebaut werden. Unter Beteiligung der Menschen mit Behinderung und deren Angehörige 
wird hier gemeinsam eine Versorgungs- und Betreuungsstruktur aufgebaut, die auf ein 
selbstbestimmtes Leben und die Entlastung der Angehörigen ausgerichtet ist. Derzeit haben 
vier Familien ihr Interesse bekundet.  Stadtrat Dr. Wiebe hat keinen direkten Bezug zum Antrag. 
Brauch man diesen Antrag und müssen einzelne Punkte besprochen werden. Frau Schulz 
verweist auf den Abschluss einer großen Kooperationsvereinbarung durch OB, Dr. Trümper mit 
den Pflegekassen. Aktuell wird an der Belebung gearbeitet, da die Pflegekassen Ratsuchende 
an das Sozial- und Wohnungsamt und die Offenen Treffs verweisen. Die Pflegekassen müssen 
ihrem Auftrag nachkommen. Eine Abstimmung erfolgt hierzu mit dem Ministerium. Hilfreich wäre 
es über den Landtag die Pflegekassen zur Beratung aufzufordern. ‚Stadtrat Baum – 
Abstimmung in der Fraktion, vielleicht auch noch ein Änderungsantrag.  
Stadtrat Borowiak stellt den Antrag zur Abstimmung  
Abstimmung: 2-1-3 
Der Antrag wird zur Beschlussfassung empfohlen.  
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5.2. Pilotprojekt – Vergütung von Praktika-Zeiträumen von 

Studierenden der Fachrichtung ‚Soziale Arbeit‘ 
Vorlage: A0230/22 

 

5.2.1. Pilotprojekt – Vergütung von Praktika-Zeiträumen von 
Studierenden der Fachrichtung ‚Soziale Arbeit‘ 
Vorlage: S0053/23 

 

 
Frau Hoffmann, FB 01, bringt die Stellungnahme ein.  
Der Antrag wird bis zur nächsten Sitzung zurückgestellt.  
 
 
6. Informationen  

 
 
 
6.1. Entwicklung von Segregation in der Landeshauptstadt 

Magdeburg 
Vorlage: I0041/23 

 

 
vertagt 
 
 
 
6.2. Aktuelle Situation in der Wohngeldbehörde 

Vorlage: I0060/23 
 

 
vertagt 
 
 
 
7. Verschiedenes  

 

Die Niederschrift erhält ihre endgültige Fassung mit Bestätigung in der darauffolgenden Sitzung. 
 
 
 
 
 
Matthias Borowiak Kathleen Uniewski 
Vorsitzender Schriftführerin 
 
 


